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Titel: „Lernorte für morGEN“ präsentieren sich! 

  

Teaser: Dörfer gewähren Einblick in die Welt des Wandels. Die „Lernorte für morGEN“, 

Internetplattform für nachhaltige Bildungsformate aus Wandeldörfern, bietet eine Live-Online-

Woche vom 15. bis 22. März 2021 

 

Autorin: Stefanie Raysz 
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Text:  

Lust auf eine virtuelle Reise in die “Welt des Wandels”? 

Unsere gesellschaftlichen Themen werden komplexer, die Antworten auf Fragen dazu 
umfangreicher. Vor allem in den Zeiten der Unsicherheit, wie wir sie gerade durch Corona 
erleben, suchen wir neue Möglichkeiten und Alternativen, die Welt zu denken. Für einen 
kompetenten Umgang mit diesen Aufgaben, brauchen wir ausgezeichnete Informationen, 
inspirierende Mitdenker*innen und gestaltbare Denkräume. In der Bildungsreise der „Lernorte für 
morGEN“ erhaschen wir einen Vorgeschmack auf progressive Lebensweisen und -perspektiven. 
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Eine schönere Welt kann entstehen 

„Lernorte für morGEN“ ist eine Plattform für nachhaltige Bildungs- und Entwicklungsformate aus 
Orten und Dörfern des Wandels. Sie zeigt Veranstaltungen und Seminare mit Referent*innenpool 
und deutschlandweitem Veranstaltungskalender sowie Kontaktmöglichkeiten zu „Wandelorten“ 
mit zukunftsweisendem Lebensstil. 

In den moderierten 75-Minuten-Gesprächen im Webinarstil gilt: „Walk your talk“ – direkt und 
authentisch, aus der Schatzkiste der Erfahrungen mit diesem Lebensmotto, berichten 
Referent*innen aus 16 „Laboren zukunftsfähigen Lebens“. Gemeinsam tauchen sie mit den 
virtuellen Zuschauer*innen ein in die Angebote dortiger Bildungseinrichtungen und in neue 
Denkfelder aus der Gemeinwohlökonomie, zu generationsübergreifendem Wohnen, zu 
alternativem Bauen, zu solidarischer Landwirtschaft, freier Bildung, gemeinschaftsbildenden 
Seminaren, basisdemokratischen Entscheidungsprozessen, Spiritualität…  

Allen diesen vorgestellten Dörfern gemein ist die Ausrichtung auf Nachhaltigkeit und Bildung – 
und das auf mehreren Ebenen und mit vielen Perspektiven.  
„Wir möchten die Vielfalt der Ökodörfer und Siedlungen im Wandelprozess zeigen“, meint Simone 
Britsch aus dem Ökodorf Sieben Linden, Projektkoordinatorin der Bildungsplattform. 
„Gleichzeitig geben sie uns einen Einblick in Geschichten des Gelingens und in 
Experimentierräume, für die besondere Orte geschaffen wurden“. Bei ökologisch ausgerichteten 
Bildungsanbietern, gewährt das Gespräch Einblick in die Wunder und Kreisläufe der Natur. 
Gemeinsam erörtern die Gesprächspartner*innen das Potenzial nachhaltiger und suffizienter 
Verhaltensweisen in den Lernorten.  

Die Menschheit hat knappe Ressourcen und hohe Erwartungen an das Leben. Diese Bedingungen 
machen die Frage der globalen Gemeinschaft und des guten Wirtschaftens für alle relevant. Egal, 
ob partizipative Führungsstrukturen oder Cohousing, eine ganzheitliche Bildung oder alternative 
Gesundheitsfürsorge, alternative Geldsysteme und kollaborativen Formen von Eigentum – soziale 
und kulturelle Aspekte stecken in fast allen Bereichen unseres Lebens. Mit dem Blick in die Weite, 
werden die Gesprächspartner*innen auch ungewöhnliche Themen wie diese streifen. 

„Wir haben in Zeiten, in denen wir uns nicht treffen können, eine Möglichkeit des Teilnehmens 
und Kontaktens gefunden und werden hoffentlich viele Fragen der Menschen beantworten 
können“, freut sich Stefanie Raysz aus Schloss Tempelhof für die Bildungsplattform. Gemeinsam 
mit Simone wird sie die Online-Gesprächsrunden moderieren und für Aha-Erlebnisse sorgen 

 

Wer kann denn mitmachen? 

Jede der Einheiten zeigt konkrete Aktionen und Möglichkeiten für Seminare, Weiterbildungen, 
Exkursionen und Klassenfahrten sowie Führungen im Bereich BNE (Bildung für Nachhaltige 
Entwicklung). Lebhaft dargeboten durch Gespräch, Bilder und Video, laden diese Sessions 
Entscheider*innen und Lehrer*innen aus der Kinder- und Erwachsenenbildung, 
Regionalentwickler*innen, Dorf-begleiter*innen, Hochschulen und Institute, Vereine und 
Naturschutzgruppen ein. Der virtuelle Austausch über Chat macht es so möglich, schnell und 
direkt auch in „Abstandszeiten“ auf Tuchfühlung mit diesen Themen zu gehen! 

Mit dabei sind:  

15. März 17.00 Uhr Schloss Tempelhof 

15. März 19.30 Uhr Schloss Blumenthal 

16. März 17.00 Uhr Ökodorf Sieben Linden 

16. März 19.30 Uhr Wangelin und Wangeliner Garten 
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17. März 17.00 Uhr Lernort Lebendige Landwirtschaft Hof Luna 

17.März 19.30 Uhr gASTWERKe-Akademie 

18. März 17.00 Uhr ufaFabrik Berlin ökologische Kulturoase 

18. März 19.30 Uhr Nirgendwo Berlin Umwelt - und Kulturort 

19. März 17.00 Uhr Raddusch Spreeakademie 

19. März 19.30 Uhr K20 Projekthaus 

20. März 17.00 Uhr Klein Jasedow Zukunftswerk 

20. März 19.30 Uhr Lebenslernort Sonnenwald 

21. März 17.00 Uhr ZEGG Zentrum für experimentelle Gesellschaftsgestaltung 

21. März 19.30 Uhr Heckenbeck 

22. März 17.00 Uhr Lebensgut Cobstädt 

22. März um 19.30 Lebensgemeinschaft Schloss Tonndorf 

 
Mehr Informationen finden Sie unter: https://lernorte.gen-deutschland.de/online-woche-2021/ 

Alle Veranstaltungen der Live Online-Woche sind dank einer Förderung durch das 
Umweltbundesamt kostenlos und eine Teilnahme an Einzelterminen ist möglich.  

Eine Anmeldung ist ab 1. März möglich! 

 

Informationen und Presse: 

Kontakt über Simone Britsch, Projektkoordination: lernorte@gen-deutschland.de 

Pressekontakt über Stefanie Raysz: stefanie.raysz@gen-deutschland.de 

 

 

 

 

 
„Lernorte für morGEN“ ist ein Projekt des Ökodorfnetzwerkes GEN Deutschland e. V. (Global 
Ecovillage Network) und des Umweltbundesamts. 

Dieses Projekt wurde gefördert durch das Umweltbundesamt und das Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit. Die Mittelbereitstellung erfolgt auf Beschluss 
des Deutschen Bundestages. 

Projektinitiator: GEN Deutschland – Netzwerk der Gemeinschaften e. V. 
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